
Blatt.
Ärackeint täglich ; wöchentlich einmal eme

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementsprei s:

Für das Jahr . . . 12 M. — £ (13 M. 50 Pf.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 j? S | 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr 4 „ 50 ä —) 5 » 50 „
„ einen Monat 2 „ 20 ä ’ 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
1®. Jalirgang.

Einzelne Nummern der Hanptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf-

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Binrückungsgebiihr: Die rierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

- - r r, . T̂ „ T. " ~ .... „ , „_ „ > , - qawi’p in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube & Comp,
_ Annoncen -Aimabme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal , sowie in tten oeKau , i FRANKFURT a. M.
Bannstein & Vogler , Endolph Messe, Bureau : Invaliden -Dank in BEELIN , E. Schlotte m BBEMEN, Jager sehe Bucnhandlung m üttAHütuiu a. iu. _ ^

M  231. Donnerstag den 20 . August 1885.

FüT ^ l ^ tlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-
geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwor tung ^ ' i Postamte und Laiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei nais p ie Redaction.
hnzuzeigen.

des

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr.

„Der Dessauer Marsch", Ouvertüre . .
Fantasie über das Volkslied. „In einem

kühlen Grunde“ . . . .
Debatten, Walzer . . . .
Finale aus „Loreley“ . . •
Ouvertüre zu „Morgiane“ .
Heiterer Muth, Polka . .
Die Heise durch Europa, Potpourri
Die fliegenden Uhlanen, Bravour-Galop

Tr . Schneider.

Voigt.
Oungl.
Mendelssohn.
B . Scholz.
Jos . Strauss.
Conradi.
Bause.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus4
Culonnaden.
Cur-Aniagan.
Kochbrunnen.
Haidanmauar.

Museum.
Kunst-

Ausstellung,

Kaih. Kirche.
Eräug. Kirche,
Bergkircha.
Engl. Kirche.

Palais Pauline
Hygiea Gruppi

Schiller-,
Waterloo- k

Krieger-
Denkmal
4c. 4c.

Griechischs

Fernsicht,
Platts.

Wartthurm.
Ruine

des

| Städtischen Our - Orchesters
P unter Leitung des

Q Capellmeisters Herrn Lonis Lüstner.
»88 -

Abends 8 Uhr.
1. Marche heroique . . Saint-Saens.
2.  Ouvertüre zu „Dimitri Donskoi“ . . . . Buhinstein.
3. Serenade . - - Oounod.

Trompete-Solo: Herr Walter.
4. Einleitung zum III. Akt und Chor aus

„Lohengrin“ . Wagner.
5. Coppelia-Walzer (nach Themen des gleich¬

namigen Ballets von Delibes) . . . . Waldteufel.
6. Ouvertüre zu „Mignon“ . . . . . . . Thomas.
7.  Fantasie aus Nessler’s „Der Trompeter von

Säkkingen“ . Nikisch.
8. Im Sturmschritt, Schnell-Polka . . . . Joh. Strauss.

b.zf

Feuilleton.
Aus der Saison.

* * Selten ist im Sommer das Wetter so beständig gut wie dies Jabi,
selten folgt eine so lange Reihe schöner Tage aufeinander , nur von rase
vorübergehendem Regen oder leichten Gewittern unterbrochen . Seiten au bi
Waren auch die Anlagen , besonders der Ziergarten , schöner als dies dam
Und selbst die Alleen, welche im Frühjahre durch den Frost gelitten hatte ,
bieten jetzt einen dichten, kühlen Schatten . Die Sommermorgen sma■»»
Uns in der Regel windstill und angenehm kühl. Aber seit vielen Jan
■War es keine solche Luft,  in thaufrischer Morgenkühle zu wandern,
die Curmusik ihre schönen harmonischen Klänge erschallen ^ sst, ui
so freundlich am Himmel strahlt und die langen Schatten der Baum
Gesträuche zitternd auf die sauber gehaltenen Wege und grünen
Walt. Auch die Curdirection, die es zwar auch sonst nicht an 8
Und Leistungen fehlen lässt , bietet dieses Jahr den Curgasten m
sonst. Eine ganze Reihe von besonderen Veranstaltungen lo g +rpff-
w den letzten Tagen wieder dicht aufeinander. — So sehr auch u fi
Lehes Curorchester allseitig anerkannt wird , so verlangt
Publikum doch auch Abwechselung , wie der verwöhnte Städter ja
Lande mit Vorliebe Schwarzbrod und Dickmilch wünscht. So zieht
stets eine gewaltige Menschenmasse zum Curhause, wennJ “ ® hören
Alpen, das Strohinstrument , die Jodler und Juchzer
sind. Während im Saale die engere Curwelt eine befrackte Zus
hielt , was man Reunion dansante nennt , lauschte un „
Menge, besonders die weibliche, dichtgedrängt der nat <ir- und ^ izelach en
Lyrolergesellschaft J . Hinterwaldner aus Innsbruck . Hatte so am Samstag

und Sonntag die heitere Muse und die Natur ihre Vertretung gefunden , so
waren die zwei folgenden Abende, Montag und Dienstag, der ernsten künst¬
lerischen Darstellung durch das Kaiser Cornet-Quartett geweiht. Mit wahrer
Andacht lauschte hier das Publikum den herrlichen , zum Herzen sprechen¬
den tiefergreifenden Liedervorträgen . Es ist ein Sprechen, ein Singen, das
unwillkürlich ergreift und erhebt . Die künstlerische Vollendung, die volle
Harmonie des Zusammenwirkens ist von diesen Künstlern längst bekannt.
Der Höhepunkt ihres Könnens schien mir das „Behüt’ Dich Gott “ aus dem
Trompeter von Säkkingen zu sein, obwohl die „Fantasie “, die zum Schlüsse
gegeben wurde, mehr virtuose Kunstfertigkeit erfordert . Am Mittwoch
zeigte das Curorchester in einem Beethoven-Abend, was es in seelenvoller
Wiedergabe der Werke des Heros der Musik zu leisten vermag. Am Freitag
aber zog ein „Operettenabend “ die Menge an, die sich an den einschmeicheln¬
den Melodien der leichtgeschürzten Muse eines Offenbach, Strauss , Mill¬
öcker &c. ergötzen wollte. Die besonders bei den Wiesbadenern beliebte
Infanteriemusik unter Münch’s lebendiger Direction am Samstag darf nicht
vergessen werden. Der Sonntag endlich brachte wieder, vom herrlichsten
Wetter begünstigt , ein Fest grössten Stylos , ein „Russisches National-
Concert“. Herbstlich angenehm warm strahlte die Sonne vom wolkenlosen
Himmel ' ein leiser Nordwest spielte mit einer russischen Fahne auf dem
internationalen Dache des Curhauses und das „rothe Tuch“ unter dem Por¬
tale verkündete für Alle, die da kommen wollten, einen amüsanten Mittag.
Und sie kamen in dichten Schaaren und staunten den Riesenballon an, m
dem Secnrius und ein Herr aus Berlin ihre luftige Reise zu machen ge¬
dachten . Das hochinteressante Schauspiel der Auffahrt hatte jU °sse
Menschenmenge in den Garten gelockt und ausserhalb — da wimmelte
schwarz vonTross und Klein . Mit einer Sicherheit, als ob es sich um de
Abfahrt eines Eisenbahnzuges oder einer Postkutsche handele, ^ ^ eSealles vor und los ging es rasch und sicher in die Höhe gegen



A ngeftommeiiS Fremde.
Wiesbaden , 19. August 1885.

Der Nachdruck der Cur- & Freindenliste oder eines
des .Gesetzes vom 11. Juni

Adler:  Kruse , Hr. Kfm., Osnabrück. Cohn, Hr. Kfm., Berlin. Martini, Hr. Ritter-
gutsbes ., Dembowo. Deicher, Hr. Kfm., Berlin. Kempenius, Fr . Rent. m. Tochter,
Haag. Versteegb, Fr . Rent., Haag. Arnold , Hr. Kfm., Frankfurt . Schmidt, Hr.
Kfm., Cöln. Metz, Hr. Kfm., Berlin. Alday , Hr. Kfm., Kopenhagen.

Alleesaal:  Defraiteur , Fr ., Verviers. Bong, Fr)., Herzogenrath . Hassenzahl , 2 Hrn.,
Toledo. Swaan, 2 Hrn. Fabrikbes ., Leiden. v. d. Burg , Frl ., Rotterdam , van
Voorst, Frl., Rotterdam , van Buren, Frl ., Rotterdam.

A « mti Schäfer, Hr. Dr. phil., Herzogenbusch.
Belle me:  Schlittgen , Hr., München.
Schwarzer Bock:  Schröder , Fr ., Karlsruhe.
Zwei Böcke ’. Helbicher , Hr., Würzburg . Baunack, Frl ., Würzburg . Lamby,

Hr., Bingen. Tinner , Hr. in. Fr ., Hagen.
Botel Mühlheim:  Kaufmann , Hr., Warschau . Jacobsohn , Hr., Hagen.
Botel SMaseh:  Leprince , Hr. Kfm. m. Fr., Erfurt . Rothe, Hr. Ob.-Insp ., Brünning¬

hausen.
Engel:  Dächsel , Hr. Justizrath , Sangershausen . Kaphan, Hr. Kfm , Posen.
Einhorn:  Müller , Hr., Coblenz. Jung , Hr. Ingen ., Creuznach. Macheleid, Hr.

Kfm. m. Fr., Konigsee. Fischer, Hr. Kfm., Stutzerbach.
Europäischer Bof:  Crepon , Hr. Apoth. in. Fr ., Blau.
Grüner Haiti:  Goldstein , Hr. Kfm., Emmerich. Kaiser, Hr. Kfm , Elberfeld

Marneburg, Hr. Kfm., Geisling. Bulichs, Hr. Rechtsanw . m. 4 Tößht., Cöln. Fink,
Hr. Kfm., Neustadt Kühbaeher, Hr. Rechtsanw. m. Farn., Bensberg. Seidl, Hr.
Kfm., Stuttgart . Prina , Hr. Kfm., Danzig. Schniedchen, Hr. Kfm. m. Fr., Danzig,
Prahl , Fr ., Danzig. Knauer, Hr. m. Fr., Hannover. Bückmann, Frl., Hannover.
Robby, Frl., Hannover. Alexandroflf, Hr. m. Farn., Russland . Bensinger , Hr. Kfm.,
Mannheim.

Goldene Bette:  Beaury , Fr . m. Tochter , O.-Lahnstein . Lang , Hr. Kfm., Bad Ems.
Weisse Eilten:  Bath , Hr. Rent . m. Fr ., Oranienburg. Flick , Fr ., Wicker.
Nassauer Bof:  Buck , Fr ., Burg Steinfurt Rotmann, Hr., Burg Steinfurt . Un-

hoff, Hr. m. Farn., Rotterdam , van Beck, Hr., Rotterdam.
Botel tltM Nord:  Friedrich , Hr. Hotelbes. in. Fr ., Cöln. Gaiger , Hr., Columbus.
Nonnenhof:  Ellert , Hr. Major, Rendsburg . Haubach, Hr. Kfm., Frankfurt.

Kürchel, Hr. Kfm., Giessen. Zinsser, Hr. Kfm., Giessen. Glänzer , Hr. Oberlehrer
Dr., Elberfeld . Spenzer, Hr., Bath. Brodmann, Hr. Ger.-Assessor , Frankfurt.
Calix, Hr. Fabrikbes ., Frankenthal . Feiler , Hr. Fabrikbes . m. Sohn, Wetzlar.
Schober, Hr. m. Farn., Pforzheim. Zipper, Hr. m. Farn., Karlsruhe . Bresser, Fr .,
St. Johann . Schröder, Fr ., St. Johann . Dollfin, Hr., Cassel.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
ßlhein - Botel:  Wheat , Fr . m. Sohn, Wbüling. v. Gössler, Hr. m. Fr., Karlsruhe.

Bauer, Hr., Düsseldorf . Carannet , Hr., Curato. Baldner, Hr. Dr. jur ., Tübingen,
v. Nunius, Hr. Stud ., Jena . Dyserink , Hr. Kfm. m. Sohn, Amsterdam. Pod-Brock,
Hr. Kfm. in. Fr ., Haarlem. Roclants , Hr. Postdir ., Amsterdam . Billau. Hr. Fabrik¬
bes. m. Farn., Cassel. Sendheim, Hr. Kfm., Strassburg . Hironimus, Hr. Ingen.,
Frankfurt . Neusei, Hr. Architect , Frankfurt . Vox, Hr. m. Farn., Bradfort . Bythson,
Hr. m. Fr ., Edinburgh . Toreid, Hr. Schweden. Leidner , Hr. Ger.-Ass., Cöln.

Bömerbad:  Steinbach , Fr ., Frankfurt.
Rose s Schwauder, Hr. m. Farn., Paris . Habes , Hr., Aachen . Scherer, 2 Hrn.,

Hannover. Prescott -Mosley, Hr., Gibraltar.
IVeisses Mos» : Kirhten, Hr. Polizei Inspector m. Fr., Erfurt . Schneider, Hr.

Pfarrer , Licbtenau.
Goldenes Boss:  Bertz , Fr., Mainz. Herth, Hr., N.-Saulheim.
Sehüisemhof:  Zeelemann , Hr. Lehrer, Elberfeld . Flöekenhaus , Hr. Lehrer,

Elberfeld. Schneider, Hr. Kfm., Cöln. Pressier , Hr. Kfm., Limburg. Scharfe, Hr.
Kreis-Schulinspector Dr., Danzig.

Tanmies - Motel:  Wesenhagen , Hr . Assessor Dr., Rotterdam . Brings, Hr. Bau¬
meister , Crefeld. Martiny, Hr. Inspector , Lübeck. Schwollmann, Hr. Kfm. Soest.
Gerdes , Hr. Kfm., Altena. Keller, Hr., England . Hirzoeff, Hr. m. Fr., Moskau.
Junker , Hr. Kfm., Berlin. Isaac , Hr., Reims. Grim, Fr . in. Nichte, Braunschweig.
Belitz, Hr. Kfm., Hamburg. Hebold, Hr. Dr. med., Bonn. Fallon , Hr. m. Fam-,
Namur. Fallon , Hr. m. Fam , Belgien. Wiedemann, Frl., Hamburg . Wiilper,
Frl., Berlin. Campsen, Frl., Berlin.

Botel Mrimehammer:  Kloos , Hr. Bergverwalter m. Fr ., Lothringen , Laimer,
Hr. Kfm , Limburg. Schütz, Hr. Kfm., Eisenach. Freuheit , Hr. Kfm., Limburg.
Clett, Hr. Kfm. m. Fr., Crefeld. Femmick, Hr. Dr. med. in. 2 Söhnen, Münster.
Lirtz, Hr. Kfm., Berlin. Beer, Hr. Architect , Eupen.

Botel Victoria:  Fischer , Hr. Banquier, Barmen. Jacobs , Hr, Kfm., Leipzig-
Hedaeus, Hr. Rent., Hamburg. Hermes, Hr. Fabrikbes ., Coburg. Wittke , Hr.
Hauptmann m. Fr., Königsberg.

Botel Vogel:  Adschitsch , Hr. Lehrer, Belgrad . Markowitsch, Hr. Lehrer, Belgrad.
Nagler , Hr. Kfm., Berlin.

Botel SVeins:  Cuehsen , Hr. m. Fr ., Sachsen. Schildmann, Hr. Kfm., Neuendorf.
Königer, Hr., Elbing. Frank , Hr. Bauunternehmer, Wesel. Salzwedel, Hr. Pastor,
Schwerin.

Mn Mmrivath «susern:  v . Köhler geh . v. Korff, Fr. Baron, Russland , Russischer
Hof.

Permanente Architektur-Ausstellung des ArchitektenM. A. Turner in Wiesbaden
5841 Friedrichstrasse No . 5 , nächst dem Museum

täglich bei freiem Eintritt geöffnet von 8 Uhr Friit » bis 7 Uhr Abends
(ausgeführte und projectirte Monumentalbauten aus dem In- und Auslande : Herrensitze , Schlösser, Villen, Hotels , Wohn- und Familienhäuser &c. &c.).

Curhaus-Restaurant Wiesbaden
j »Mt . nm

Table d ’ liöte X Ulir
5691 ä , Couvert 3 Mark.

Motel Trinthaamttie »'
3 Mühlgasse 3

Restauration ä la carte. NlittagStisch von 1 Mark an. Vor¬
zügliches Rier , reingehaltene Weine , Cafe , Rillard , 5616

um ebenso sicher und ruhig nach einer halben Stunde in der Mainebene
zu landen. Am Abend aber zeigte sich die Musik international; nur russische
Melodien und Compositionen wurden gespielt . Das Feuerwerk und die
bengalische Beleuchtung übten ihre alte Anziehungskraft , so dass erst nach
11 Uhr die Festlichkeit zu Ende ging. Um nun endlich jeder Geschmacks¬
richtung Bechnung zu tragen , war am Montag „Wagner - Abend“ und am
Mittwoch „Schubert -Abend*. — An wechselnder Unterhaltung fehlt es also
nicht und falls das schöne Herbstwetter noch anhält , so wird auch in den
nächsten Wochen ebenso reiche Abwechselung geboten werden. Denn be¬
kanntlich pflegen Viele, ehe sie aus den Sommerfrischen nach Hause gehen,
hier noch auf einige Tage Zwischenstation zu machen, so dass August und
September oft zu den belebtesten Monaten zählen. J . J . M.

Allerlei.
Wiesbaden , 20. Aug. Samstag dieser Woche, den 22. August, findet

eine Beunion dansante  im Cursaale statt.
Ein Opfer des Sports . Ein Lochst bedauernswerther Unfall ist dem Prinzen

Bernhard von Sachsen-Weimar, Premier-Lieutenant im Bonner Königs-Husaren-Regiment,
am Sonntag Nachmittag bei den Jülicher Rennen begegnet. Die Rennen hatten den
schönsten Verlauf genommen und das zahlreich anwesende Publikum in die schönste
Stimmung versetzt, als der Sturz des Prinzen in der letzten Steeple-Chase alle Anwesenden
mit grösster Theilnahme und Besorgniss erfüllte. So ist es auch hier in Bonn, wo der
Prinz von den vielen Personen, die ihm im Laufe der Jahre näher getreten sind, und
namentlich auch von dem Officiercorps seines Regiments als ein ebenso liebenswürdiger
wie ritterlicher Herr verehrt wird. Das Rennen, bei welchem der Unfall geschah, hatte
eine Bahn von 3500m. Der Prinz ritt die schwarzhraune Stute des Rittmeisters v. Bredow,
»Brünette“, welche während dieses Sommers mehrere Siege errungen hat. Auf dem Bonner
Frühjahrs -Bennen am Taimenbusch war „Brünette“ unter Lieutenant von Tiele-Winckler
zweimal die erste am Ziele. An der letzten, gar nicht einmal hohen Hürde stürzte
„Brünette“ und überschlug sich dreimal, wobei der Reiter leider unter das Pferd zu liegen
kam. Wäre der Vorfall auf einem weicheren Boden, z. B. hier am Tannenbusch, ge¬

Gemälde -Audion.
Um den Wünschen verschiedener Herrschaften zu entsprechen, wird

Herr Robert Quambusch aus Düsseldorf vor seiner Abreise
morgen Donnerstag , den 20. August,

Vormittags von 10 —19 und Nachmittags von 3 bis
S Uhr im MM" Rötel Rasch , erste Etage , Wilhelm¬
strasse 91 "WK eine Anzahl Oelgemälde hervorragender Meister
als : A. Achenbach , Büttier , Bernardy , Uhr . Kröner , C. F . Deiker,
Ebel , C. Hilgers , Nordgreen , C. Schultze , von Witte &e. &c. durch
den Unterzeichneten öffentlich gegen Baarzahlung versteigern lassen.
5999 Eerd . Rairx , Auctionator und Taxator.

schehen, so hätte der Prinz schwerlich sehr grossen Schaden genommen; aber der harte
Boden in Jülich ward ihm zum Unheil. Der Prinz hat beide Kinnbacken gebrochen,
ausserdem einen Schädelbruch und vielleicht auch eine Verletzung des Rückgrats. Da die
Bewusstlosigkeit sehr lange anhielt, so sah sich der Unfall im ersten Augenblick wohl noch
schrecklicher an, als er sich hoffentlich auf die Dauer erweisen wird. Wie man aus zu¬
verlässiger Quelle erfährt , hat sich im Laufe des folgenden Tages bei dem Patienten wieder
die Besinnung eingestellt. Demselben wird im Hotel Dissmann zn Jülich die ausgezeichnetste
Pflege zu Theil. Seine beiden Brüder (aus Düsseldorf und Jena), weiche dem Rennen bei¬
wohnten, sind natürlich an dem Krankenbette geblieben und Professor Bardenheuer, Ober¬
arzt am Bürgerhospital, leitet die ärztliche Behandlung. Dr. Bardenheuer ist nicht ohne
Hoffnung, verhehlt aber keineswegs, dass der Zustand des Prinzen zunächst noch sehr
bedenklich sei. Oberst v. Colomb ist sofort nach Jülich gefahren, von wo derselbe auch
an die Kaiserin über den Zustand ihres Neffen berichten wird. Hoffen wir, dass die über¬
aus gesunde Natur des Prinzen, der schon so manche Gefahr glücklich überstanden hat,
auch diesmal Herrin bleiben werde.

Ein Missverständniss . „Welche Zweige der Erziehung“, fragte ein schweizerischer
Schulrath einen Dorfschullehrer, „pflegen Sie mit besonderer Vorliebe in Ihrer Schule?“
— „Die Birken- und Haselnusszweige“, war die Antwort, „weil ohne sie mit den verwil¬
derten Jungen nicht durchzukommen ist.“

Auch ein Adel . „Anton, von heute an wird immer Er mich begleiten. Ich lege
Ihm vor Allem ans Herz, dass Er sich mit geziemender Würde benehme —“ — „Gewiss,
gräfliche Gnaden! I bin ja selber theilweise vom Adel—“ — „Er heisst ja doch Graffel¬
huber ?“ — „Mit’n Zunam’, aber mit Vornam’ Anton von Padua . . .“

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.
B aro meter Thermometer RelativeWiesbaden, (Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

18. Aug. 10 Uhr Abends 750,3 + 14,2 69 o/o
19. „ 8 „ Morgens 749,2 + 14.0 70 „

1 „ Mittags 749,2 4 - 15 8 65 „

18. Aug. Niedrigste Temperatur + 14,2, höchste 4 - 180, mittlere + 16,0.
Allgemeines  vom 19. Aug. Gestern Mittag bedeckt, später heiter, frischer Nord'

west; Abends bedeckt; heute Morgen leicht bedeckt, kühl, Nordwest, später aufgehelb'
heiter, kühl. Maier.
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Samstag den 22. Augost, Abends 8Va Uhr:
Reunion dansante«

(Ball - Dirigent : Herr  Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle HeimioxiS-
Miftrte , dagegen für hiesige Ctsrgäste gegen Vorzeigung ihrer Saison¬
oder J ahr es karte (Hauptkarte ) gestattet . Beikarten  für Kinder und
toinderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten  berechtigen zum Be¬
suche der Reunion nicht.

Käuflich  werden Reunions-Karten nicht ausgegeben.
Ballanzug  ist unbedingte Vorschrift (Herren : Prack und weisse Binde).
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunicmskarten

seitens hier weilender Fremden , welche keine wir Zeit gültige
Curkarte besitzen, unter allen Umständen unberück¬
sichtigt bleiben müssen. Die Einführung Familienangehöriger , welche
nicht im Besitze eigener Karten sind, ist nicht gestattet.

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen.
Kinder , Schüler der Gymnasien u. s. f. haben keinen Zutritt.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Fabrik
und

Lager
5734 in

Herren-CmM
En gros it En detail

Wilh. Wolf
Nachfolger

(P. F. Müller)

18 Webergasse 18,
STew ! , aTen.

' Das Niederwald -Denkmal
Ruine Ehrenfels mit Panorama vom Rhein und Bingen

fein und deutlich eingeprägt in Kalbieder aut _
.Notes, Visites , Brieftaschen , Cigarren -Etuis , Blees , Papeterien , Albums &c.ferner:

Peine Pederwaaren mit räthselhaften Inschriften und Kitterplatten.
Fächer ! Promenade -, Concert- und Ball - Fächer !!

Schöne Auswahl ! Billige Preise!
16 Langgasse Mieter Alzen  Langgasse 16

5807 Papier -, Luxus - und Lederwaaren -Magazin.

<jrel >Fäict ©F Wollt , Musikalien- &Instrumenten-Handlung
Wiesbaden, Wilhelmstr . 30 (Parkbotel)

Grosses Piano -Lager . Musikalien - Leih - Anstalt.
Alle Streich - und Blas -Instrumente.

Alle Piecen, welche die Curcapelle spielt , sind in Clavier - und anderen
Arrangements vorräthig . , ,

Pianos zu vermiethen— Pianosä louer Pianos to let.

Ellenbogengasse 13 Wiesbaden Ellenbogengasse 13
in der Nähe des Königl. Schlosses.

Grösstes Galanterie- und Spiclwaaren-Magazin.
Specialitäten in Souvenirs von Wiesbaden.

Zu jeder Saison viele und überraschende Aewlicilcn
Reiche Auswahl . — Streng billigster Verkauf.

5744 (Man bittet genau auf die Firma zn achten .) _

Mondei & Macob
(Inhaber E. Jacob)

Hofphotographen Ihrer k . k . Hoheit der Kronprinzessin d. D. Reichs
»0 Geisbergstrasse  30

empfiehlt sich im Anfertigen von Portraits in jeder gewünschten Grosse
Ausserordentlich kühl gelegenes Atelier . Vorzügliche Ventilations -Verne ungen

selbst im Hochsommer angenehmste Temperatur . , . n -imharhtlial 11a aus
Eingang zum Melier sowohl von der Geisbergstr. 30 als auch vom Dambacbthal 11a aus

Curhaus -Restaurant Wiesbaden.
5933 Philipp Milt.

BestauFation ersten Ranges
Speisen ä la carte za jeder TageszeitFpanzötniiche Küche

Vorzügliche Weine
desgleichen Kaffee , Thee und Chocolade

Plners «Er Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise
von Mk. 4. 50 an aufwärts.

Urianger Uxportbier (heil) von Franz Erich  in Erlangen und
IPilsener Hier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Restaurant Roths
5606 11 X ^ aixg -g -ass © 11.
Gute reine Weine u. reichhaltige Speisekarte  bei billigen Preisen.
Mittagstisch  von 1 Mark an. Vorzügliches Frankfurter Exportbier

von Henrich. Erlanger Lagerbier  von Erich.

Deutscher Hof*
2 a Goldgasse 2 a 5892

Mittagstisch ä la carte, reichhaltige Speisekarte , reine Weine, vor¬
zügliches Frankfurter Lagerbier aus der Brauerei von G. Henrich.

IfflSP* Grosser selxattig -ex* O -artexx . "HWU

Medicin. Tokayer, alte Bordeaux - und Burgunder-
Weine, Sherry , Madeira, Marsala, Malaga, Port-
wpiD Arac, Bum, Cogliac &C. empfiehlt in anerkannt
guten Qualitäten ' J - M . Both,
5574

grosse Burgstrasse Nr . 4,
nächst der Wilhelmstrasse.

«ijoidcric

J. H. HEIMERDINGER
Königl . Hof - dfuweliex-

Joaillerie

5724

Wiesbaden
Wühelmstrasse 32.

Orfevrerie

Bad-Eins
Colonnade 13—14.

Objets d ’art

sowieImportirte Havana - & Manilla-
Bremer - L Hamburger -Cigarren

6763  In - d ausläudisclte Cigaretten ck Tabake
empfiehlt in den feinsten Qualitäten bei grösster Auswahl

Wilhelmstrasse 43a g BgßhMM»  Eanggasse \ ro . 33
Ecke der Burgstrasse. EL . im . Hotel Adler“.

Needlework -Manufactory
M.  L . Specht & Cie ., Wilhelmstrasse 40,
highly recommend their large assortiment of needlework and novelties,
56*7 prices strictly moderate.

Bonneterie J/W m Thomas Hosiery
11 Webergasse  11

Strumpf- und Tricotwaaren-Fabrik
Specialität : Tricot - Taillen für Damen und Kinder
5g25 Ti -icot - Kinderkleider.

Professor Jäger ’s
Wormal - Uiiterkleider und Strümpfe.

We Noer I» se  Carl Ackermann , We Noer I» sse
Schneidermeister,

von Prof. Dr. €£ . «fäger concessiouirtes Geschäft,
verfprtiet Normal - und Sanitäts -Anzüge aus Tricot - und Kameelhaars tonen,
sämmtlich von Herrn Professor Dr . Jäger geprüft, hält Stoffe auf Lager und gibt ri -
selben auch meterweise zu billigsten I reisen ab. . . n.. . . lina

rtge - Normalhemden , Unterbeinkleider , Nachtkutten , Kameelhaar-
8ehaatWolldeeken , Hosenträger , Uravatten , Strümpfe Lc. werden zu Urig
preisen  verkauft.Niederlage der Platm -Gluh -Lampen.



liliefiilialle zu KMesheim,
neu im Altdeutschen Style erbaut und unmittelbar am Ehein gelegen.

Schönste Aussicht.
Gute Küche , selhstge &ogene , reingehaltene Weine.

5903 W.  Bahnhofsrestaurateur.

Ostseebad& Hotel Bellevue
Düsternbrooek b . Kiel.

Zu dieser Zeit kommen verschiedene grössere und kleinere Logis frei.
5974 dir . Allel , Besitzer.

5994

Hütet ftes ItMtes
La ffiaye.

Ouvert depuis le 1. Mai 1881.
Cet Hotel de premier ordre est le plus grand de la residence.

II se trouve dans le centre de la rille ä proximite du theätre , du Musee, du
bureau des teiegraphps et des chemins de fer aincricaines ä Scheveningue.

Salons magniliques, Restaurant, Salons de Lectnre,
Salle de Rai, Salle pour Dinersä pari, Fumoir, Rains.

=  Prix moderes. ==
Tafele d ’hote a 5 Va beares.

1/VirtZ^  Proprietaire.

Lszejfi, Biel je Fliiiep
PEfiLIl.Genua,SmdSM

gleicher Bssitesr.

CP

2
»2

«>
.1 &

AL

CP

K

Prof . Dr.
Normal-Hemden , Z

„ Nachthemden | .
„ Hosen ' al
„ Hemdhosen / A
„ Jacken *» -
„ Strümpfe ' £

zu Original -Preisen

5598

Echt
Normal ■ArtikelJägers

Normal-Touristenhcmde
„ Kniewärmer
„ Leibbinden
„ Damenröcke
„ Untertaiiien
„ Herrenwesten

Sichirg de, 9
Strumpf - & Tricotagen -Fabrik & Handlun

Webergasse 1 im Nassauer Hof.

Normal-Taschentücher
„ Strickwolle
„ Kameelgarn
„ Windelhosen

bei

« H . & R. Schellenberg
Webergasse « ! 5782 45 Keil 45

Wiesbaden . j Frankfurt a . M.
Niederlage der Wnrtt . Metallwaaren -Fabrik Geislingen.

Specialität : Bestens versilberte Bestecke , Tafelgeräthe und
Luxusgegenstände , aller Art mit weisser Unterlage . Für die
Güte sämmtlicher versilberter Waaren wird Garantie geleistet.
Grösstes Lager in deutschen , französischen und englischen
Sclimucksachen in Silber , Gold - und Silberplattirt , Nickel,
Jet &c . &c. Reichste Auswahl in ächten Corallen , böhmischen
Granaten in Goldfassung , ächten Silber - und mit 18 carat.
Goldbelegten Bijouterien (sehr haltbar im Tragen "), Römischer
und Renaissance -Schmuck , Schmucksachen mit feinsten Simili-
Diamanten und Pariser Fantasie -Schmuckgegenständen aller
Art . Luxus -, Gebrauchs -, und Fantasie -Artikel in Cuivre poli,
Porzellan , Terracotta , Majolika &c. Beste Britannia - und Nickel-
plattirte Waaren . Schreibzeuge , Cigarrenschränke , Wand¬
platten , altdeutsche Krüge , Operngläser , Messer , Crayons.

MüvniMie Amfhtyei'
ROBEN Ac CONFECTION

5693 Wiesbaden , grosse Burgstrasse 13, erste Etage.

Hötel Victoria
Ecke der Rheinstrasse und Wilhelmsallee

vis -a-vis den Bahnhöfen.

Table d’höte um 1 Ihr pr. Couv. M. 2.50
im grossen Concert -Saale.

Abonnement.

Restauration in den Sälen und der Terrasse,
5914 .ff. Mauer.

Bierstadter Felsenkeller
HierstadterStrasse Bio . 31.
5 Minuten vom Curhause.  Grosser

schattiger Garten mit herrlicher Fernsicht.
Vorzügliche Biere und Weine . Ausgezeichnete
Küche . Süsse- und Dickmilch . Reelle Preise.
5689 Chv . MiScSt.

Israelitisch
Restaurant L.Kahn

5 Häfnergasse  5
in nächster Nähe des Curhauses , Theaters

und Kochbrunnens . 5770
Table d ’höte 1 Uhr.

Diner ä pai 't von Mk . 1.50 an.

itaf'C Kä ' L-K«

5896

kindn

INonogrammen -̂ rLge -2tnstalk
— -̂ DÄxierlager -f -—

100  Visitenkarten v .2111. (.50 an .)

Carl GrÖtz, Webergasse 22
Bremer , Hamburger & importirte Hahana-
Cigarren , Cigarretten & Tabake , Spazier¬
stöcke , Meerschaum - & Bernstein -Waaren

Briefmarken für Sammler.
5925 Billigste Preise.

5884

IM © Sommerson bi©.
Die Damen und alle Personen , welche den

Sonnenstrahlen und der nachtheiligen Wir¬
kung der Hitze ausgesetzt sind , werden
finden , dass die kühlendste und linderndste
Präparation für das Gesicht , die Arme und
die Hände

I > WI ^A . A 1 >ST
KALYDOR

ist . Dieselbe entfernt alle Röthen , Flecken,
Sommersprossen , Insektenstiche und macht
die Haut schön und zart . Ihre Eigenschaften
gegen die Röthen und Insektenstiche sind
seit lange bekannt ; sie ist ein unentbehr¬
liches Schutzmittel für die Haut nach dem
Gebrauche von Meerbädern.

Man verlange bei allen Apotheken und
Parfümeure Bowlands ’ Ralydor,
20, Hatton Garden , London.

Unter Protectorat Sr . Majestät
des Deutschen Kaisers!

Deutsche 5998
Rothe Kreuz-Loose

k  i * | nur  Geldgewinne ohne, {) MK#Abzug150,000 Mark,
i. 30 Pfg. für
Portou. Liste.

75,000 M., 50,000 M
20 000 M., 10,000 M.'

5000 M. versendet
nun Bankgeschäft
(Hill, Hamburg.

Taunusstrasse 45
sind möblirte Hochparterre -Zimmer zu ver-
miethen . 5970

M ainzerstr. 6, zweites Gartenhaus,
Belle Etage , 8 möblirte Zimmer , mit

Pension auf sofort billig zu vermieth . 5932

Ä. F. lilFlU
Eauggasse 45.

Grösstes Lager
in importirten Havana -, sowie

Hamburger L Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum - und

Bernstein -Waaren.
Ranch - Requigiten.

5727 Billige Preise . ,

Villa Carola
Familien - Pension
5580 4 Wilhelmsplatz 4.

Villa Germania
Sonnenbergerstr , 31.

Familienwohnungen , einzelne Zimmer
mit oder ohne Pension . Bäder im

Hause . 5829

Privat -Hotel
von

Fd . Weyers , Wilhelmstr. 5.
Elegante Bäume , Pension.

Badezimmer im Hanse . 5790

Villa Monbijou, |
Parksfcrasse 7,  gleich am Curhause .”

Fremden - Pension.
Elegante Zimmer mit und ohne Pension.
Sehr gesunde , ruhige , staubfreie Lage.

Taunusstrasse 45
elegant eingerichtete Familien - Wohnungen
mit oder ohne Küche sowie einzelne Zimmer
zu vermiethen . 5948

Möblirte Zimmer mit Pension
oder eingerichteter Küche . Kapellen¬

strasse 37, Parterre . 5852

In gesunder freier Lage.
Villa Prince of Wales

6004 Frankfurterstrasse 16.

Familien -Pension.
Durchschnittspreis für Zimmer und

sehr gute Pension 4 M. per Tag.

A4r . Burgstrasse 4 , I . Schöne
MK " Zimmer zu vermiethen . Deutsche und
französische Conversation . 5986

Eine hocbberrschaftlich einge¬
richtete Familien - V lila
in der feinsten Lage Dresdens mit 15
Zimmern und grossem altbestandenem Garten
ist zu verkaufen . Offerten unter D . IV,
049 „ Invalidendank “ Dresden
er beten._ 6005

Schlangenbad.
1 kl . möblirte Villa 6—8 Zimmer auch mit
Küche zu vermiethen . Näh . Exped . 6001

Dr. Ge«. Hofmann
American Dentist 5901

resides Taiiunsstrasse SS.

Ich liefere täglich in jeder Quantität
Metzer Mirabellen

Post -Kisten zu 2,50 Mk. franco gegen Nach¬
nahme . Auch anderes Obst und Confituren.

V . Prevel,
5997 St . JS/ufine  bei Metz.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag , 20 . August 1885.

147. Vorstellung.
Der Raub der Sabinerinnen.

Posse in 4 Acten von Franz und Paul von
Schönthan.

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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